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Einleitung 

 

HAUPTZIELE 2020 

 Intensivierung der Dienstleistungen und Angebote des ZEV in der gesamten deutsch- 

französischen Grenzregion: Grand Est, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz. Im Idealfall 

Miteinbindung des Saarlands in die Partnerschaft mit den beiden Bundesländern und der 

Region Grand Est. 

 Förderung und Vereinfachung der grenzüberschreitenden Mobilität im Alltag der deutschen 

und französischen Verbraucher in dieser Pilotregion 

 Die deutsch-französische Zusammenarbeit im Bereich Verbraucherschutz stärken 

 Beitrag zur Umsetzung des Aachener Vertrags vom 22. Januar 2019, insbesondere durch 

Identifizierung von Hindernissen für die Mobilität von Verbrauchern und Einbringen von 

Lösungen für deren Abbau 

 

Die für das Jahr 2020 geplanten Tätigkeiten wurden von der Pandemie maßgeblich beeinflusst, welche 

Einschränkungen für den Personen-, Dienstleistungs- und Warenverkehr mit sich brachte, 

insbesondere in der deutsch-französischen Grenzregion durch die Wiedereinführung von 

Grenzkontrollen. Die COVID-19-Pandemie hat sich stark auf die Mobilität der Bürger, Handwerker, 

Studenten und Verbraucher ausgewirkt.  

Grenzüberschreitender Konsum bedeutet grenzüberschreitenden Austausch. Ein Überschreiten der 

nationalen Grenzen ist für Verbraucher in vielen Fällen notwendig, um im Nachbarland 

Verbraucherrechte wahrnehmen zu können. Seit Mitte März 2020 befinden wir uns aber in einer 

Ausnahmesituation, in der die nationalen Grenzen wieder eine fundamentale Rolle bei der Ausübung 

von grenzüberschreitenden Verbraucherrechten spielen. Dies trifft umso mehr auf unsere Grenzregion 

zu, in der der grenzüberschreitende Konsum selbstverständlich und Teil des Alltags der Verbraucher 

geworden ist.  

Unter welchen Bedingungen können Verbraucher ins Nachbarland reisen, um das bestellte Auto 

abzuholen, zu ihrer Bank gehen, bestellte Waren abzuholen usw. Dies stellen nur einige wenige 

Beispiele des grenzüberschreitenden Konsums dar, die früher selbstverständlich waren und im Zuge 

der Krise kompliziert geworden sind. Das Überschreiten der Grenze ist in all diesen Beispielen 

Bedingung dafür, dass Bürger ihre Rechte als Verbraucher ausüben können. 

Für Verbraucher ist es daher notwendig, dass sie sowohl die restriktiven Einreisebestimmungen des 

Bundes und der grenznahen Bundesländer, als auch die nationalen und regionalen Vorschriften der 

Region Grand Est und der Departements Haut-Rhin und Bas-Rhin kennen und sich über diese 

informieren können.  

Es erscheint uns folgerichtig, dass das ZEV seit Beginn der Pandemie über behördliche Regelungen zum 
Grenzübertritt informiert, da Verbraucher dieses Wissen benötigen, um ihre Rechte im Nachbarland 
ausüben zu können. 
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I. Institutionelle Organisation des Vereins 

 

Die Zusammenarbeit und Beteiligungsmodalitäten zwischen den regionalen Finanzpartnern und dem 

Verein werden durch eine Rahmen- und eine Sondervereinbarung über die Finanzierung festgelegt. 

Die Rahmenvereinbarung läuft seit Vereinsgründung generell über einen Zeitraum von 5 Jahren. In 

2019 wurde die Finanzvereinbarung mit den Finanzpartnern für einen Zeitraum von 3 Jahren 

abgeschlossen.  

Der Verein wird von folgenden regionalen Finanzpartnern unterstützt (Stand 

01.01.2021): 

 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 

 Ministerium für Familie, Frauen, Jugend, Integration und Verbraucherschutz des Landes 

Rheinland-Pfalz 

 Région Grand Est 

 Eurometropole Straßburg 

 Conseil départemental du Haut-Rhin (seit dem 01.01.2021 Europäische Gebietskörperschaft 

Elsass) 

 Conseil départemental du Bas-Rhin (seit dem 01.01.2021 Europäische Gebietskörperschaft 

Elsass) 

 Ortenaukreis 

 Große Kreisstadt Kehl 

 Große Kreisstadt Offenburg 

 Große Kreisstadt Lahr 

 Große Kreisstadt Achern 

 Große Kreisstadt Oberkirch 

 

Das ZEV verfügt über folgende Gremien:  

Mitgliederversammlung: Mitglieder des Vereins können natürliche oder juristische Personen werden, 

die nicht erwerbswirtschaftlich tätig sind, die sich im Verbraucherschutz organisieren und die Ziele des 

Vereins unterstützen. Der Mitgliederversammlung obliegt u. a. die Wahl der Verwaltungsratsmitglieder 

und dessen Vorsitzenden. 

 Die Mitgliederversammlung tritt mindestens einmal pro Jahr zusammen. 

Verwaltungsrat: Der Verwaltungsrat besteht gemäß §9 der Vereinssatzung aus der/dem Vorsitzenden 

sowie mindestens sechs und höchstens acht Mitgliedern von denen eine/einer als stellvertretende/r 

Vorsitzende/r gewählt wird.  Aus Gründen der Parität sind deutsche und französische Mitglieder in 

gleicher Anzahl vertreten. Die Aufgaben des Verwaltungsrats sind in §10 der Vereinssatzung festgelegt. 

 Sitzungen des Verwaltungsrats finden in der Regel drei-viermal im Jahr statt. 

Begleitausschuss: Die Aufgabe des Begleitausschusses der Finanzpartner ist in § 12 der Vereinssatzung 

festgelegt und lautet wie folgt: Der Verein richtet einen Begleitausschuss der Finanzpartner und 

Zuwendungsgeber ein. Der Begleitausschuss berät den Vorstand und den Verwaltungsrat. Die 

Mitglieder des Begleitausschusses können an der Mitgliederversammlung und den 
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Verwaltungsratssitzungen teilnehmen, oder sich vertreten lassen, besitzen aber kein Stimmrecht 

(siehe auch Artikel 4 der Rahmenvereinbarung). 

 Sitzungen des Begleitausschusses fanden in der Regel einmal im Jahr statt. 

Der Begleitausschuss wurde im Rahmen der Überarbeitung der Satzung abgeschafft. Die neue Satzung 

wurde am 14. Dezember 2020 von der Mitgliederversammlung genehmigt.  

 

Chronologische Übersicht der institutionellen Sitzungen 2020: 

 02.03.2020 Verwaltungsratssitzung 

 28.09.2020 Verwaltungsratssitzung 

 14.12.2020 Mitgliederversammlung 

 

Der Verwaltungsrat setzt sich wie folgt zusammen (Stand 01.01.2021):  

 Vorsitzender: Vincent Thiébaut, Mitglied der französischen Nationalversammlung  

 Stellvertretender Vorsitzender:  Frank Scherer, Präsident des Eurodistrikts Strasbourg-

Ortenau, Landrat des Ortenaukreises 

 Konrad Epple, MdL Baden-Württemberg, verbraucherschutzpolitischer Sprecher 

 Jeanne Barseghian, Oberbürgermeisterin von Straßburg und Vize-Präsidentin der 

Eurometropole Straßburg 

 Dr. Johannes Fechner, MdB, rechtspolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion, Obmann 

des Ausschusses für Recht und Verbraucherschutz 

 Ulrike von der Lühe, Vorstand der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz, stellvertr. Vorsitzende 

des Verwaltungsrats vzbv 

 Anne Sander, Mitglied des Europäischen Parlaments 

 Huguette Zeller, Mitglied der Region Grand Est, Ausschuss für internationale und 

grenzüberschreitende Beziehungen 

 Catherine Trautmann, Stadträtin der Eurometropole Straßburg 

 

Neue Satzung ab dem 14.12.2020 

Seit Inkrafttreten der neuen Satzung am 14.12.2020 verfügt das ZEV über die folgenden Organe: 

a) Mitgliederversammlung 

b) Verwaltungsrat 

c) Vorstand 

 

1. grenzüberschreitende und deutsch-französische Zusammenarbeit in unserer Satzung verankert  

Die Verabschiedung der neuen Satzung des Zentrums für Europäischen Verbraucherschutz (ZEV) am 

14. Dezember letzten Jahres durch die Mitgliederversammlung des ZEV stellt den deutsch-

französischen Charakter im europäischen Kontext in den Vordergrund und entspricht nun der 

Entwicklung der Tätigkeiten unseres Vereins. Auch in der Präambel wird die Bedeutung unserer 

Grenzregion anerkannt: „Die Anpassung der Satzung des im Jahr 1993 gegründeten deutsch-

französischen Vereins berücksichtigt die Bedeutung der Grenzgebiete im Rahmen der Umsetzung der 
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Zielsetzungen des Aachener Vertrags vom 22. Januar 2019, der Frankreich-Konzeption des Landes 

Baden-Württembergs und der Frankreichstrategie des Saarlands und Rheinland-Pfalz, sowie der 

Einrichtung der europäischen Gebietskörperschaft Elsass“.  

Damit das ZEV sein juristisches Fachwissen in den Dienst der Verbraucher und Behörden der 

Grenzregion stellen kann, und zwar zu allen Themen, die grenzüberschreitende Verbraucherfragen 

betreffen und bei denen alle oder einige seiner französischen und deutschen Partner einen Bedarf 

erkennen, sieht die neue Satzung einen auf die "grenzüberschreitende Zusammenarbeit" im Bereich 

Verbraucherschutz erweiterten Zweck vor.  

Vereinszweck 

Die neuen Aufgaben, die unserem deutsch-französischen Verein zugewiesen wurden (Artikel 2), sollten 

die Finanzpartner in die Lage versetzen, das ZEV mit grenzüberschreitenden Fragen zu beauftragen, die 

das tägliche Leben der Verbraucher in unserer Grenzregion betreffen. Unter diesen Aufgaben sind 

insbesondere zu nennen 

 Die Identifizierung von Hindernissen für den europäischen Binnenmarkt in Bezug auf den 

Konsum, vor allem in der Grenzregion, und ihre Weiterleitung, indem Vorschläge an die 

französischen, deutschen und europäischen Behörden übermittelt werden; 

 Harmonisierung der Vorschriften auf deutsch-französischer Ebene zur Umsetzung des 

europäischen Binnenmarktes in Verbraucherangelegenheiten; 

 Die Förderung der deutsch-französischen Zusammenarbeit, um gemeinsame Maßnahmen und 

Projekte zum Nutzen der Bürger-Verbraucher, insbesondere in der Grenzregion, umzusetzen. 

 

2. Stärkung der Rolle der Finanzpartner im Verwaltungsrat, der zum Exekutivorgan mit neuen 

Befugnissen und Aufgaben wird, die zuvor der Mitgliederversammlung übertragen wurden. 

Dank § 9 der neuen Satzung sind die Finanzpartner direkt in die strategische Ausrichtung der Struktur 

miteingebunden: "Öffentliche Zuwendungsgeber des Vereins, deren jährliche Förderung mehr als 

15.000€ beträgt, haben Anrecht auf ständige Repräsentanz durch einen, wenn möglich, gewählten 

Vertreter im Verwaltungsrat.".  

Konkret bedeutet dies, dass diese Finanzpartner einen Vertreter für den Verwaltungsrat des ZEV 

benennen können, der in Anwendung von § 10 der Satzung weitreichende Befugnisse hat. Eine 

Neuwahl des Verwaltungsrats ist für den 7. Juni 2021 vorgesehen. 

 

II. Das deutsch-französische Team   

 
Das deutsch-französische Team besteht aus 5 Mitarbeitern, d.h. 3,5 Vollzeitäquivalente im Jahr 2020.  

 

Praktikanten im Jahr 2020: 

 Ein Rechtsreferendar im 1. Halbjahr. 

 Eine Praktikantin in der Öffentlichkeitsarbeit von September bis Dezember 2020. 
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III. Finanzierung  

Das Budget des Vereins setzt sich aus verschiedenen Finanzierungen von ausschließlich regionalen 

deutschen und französischen Finanzpartnern zusammen (s. Punkt I). 

Zusätzlich zu diesen öffentlichen regionalen Fördermitteln verfügt der Verein über Eigenmittel.  

Der Vereinshaushalt belief sich im Jahr 2020 auf 293.200€.  

Dieses Budget wurde durch eine Rahmenvereinbarung (2018-2023) und durch eine 

Finanzvereinbarung (2019-2021), welche von den Finanzpartnern Anfang 2019 unterzeichnet wurde, 

formell beschlossen. Es ist darauf hinzuweisen, dass bilaterale Vereinbarungen mit den Bundesländern 

Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz abgeschlossen wurden. Diese bilateralen Vereinbarungen 

sehen einen Verwendungsnachweis der bewilligten Mittel vor. Die Prüfung des 

Verwendungsnachweises wird für die deutschen Partner vom Ministerium für Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz Baden-Württemberg durchgeführt (bis 2018 war der Ortenaukreis für die Prüfung 

zuständig).  

Im Juli 2019 konnten die folgenden zwei weiteren Finanzpartner gewonnen werden. Ihre Förderung 

wurde außerhalb der Finanzvereinbarung vergeben. 

 Förderung durch den Conseil Départemental du Haut-Rhin 15.000€,  

 Projektförderung durch den Conseil Départemental du Bas-Rhin i.H.v. 15.000€ 

An die Stelle dieser beiden Finanzpartner tritt ab dem 1. Januar 2021 die Europäische 

Gebietskörperschaft Elsass. 

Das ZEV hat eine eingeführte Kosten- und Leistungsrechnung. Für die Anträge auf Kofinanzierung der 

beiden EVZen Frankreich und Deutschland sind drei externe Auditberichte über die Rechnungslegung 

der beiden EVZen und der Trägerstruktur (ZEV) notwendig. Des Weiteren werden eine Bilanz sowie 

eine Gewinn- und Verlustrechnung durch das ZEV erstellt, die durch einen Wirtschaftsprüfer geprüft 

werden. 

 

IV. Tätigkeiten im kollektiven Interesse der Bürger der 

Grenzregion 

 

 Beratung zum deutschen, französischen und europäischen 

Verbraucherrecht  

Die Beratungen des ZEV sind kostenlos und auf den spezifischen Informationsbedarf der Verbraucher 

der Grenzregion zugeschnitten. Unsere Juristen beraten:  

 telefonisch, per E-Mail oder im Rahmen einer persönlichen Vor-Ort-Beratung 

 in deutscher und französischer Sprache zu Fragestellungen die das deutsche, französische und 

europäische Verbraucherrecht betreffen 

 

Im Jahr 2020 wurde der Alltag der Verbraucher in hohem Maß von der Pandemie beeinflusst. Folglich 

bezogen sich die Verbraucheranfragen, die beim ZEV eingingen, mehrheitlich auf die Coronakrise und 

die eingeführten Maßnahmen. Das Team des ZEV erhielt regelmäßig folgende Anfragen: 
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 Ist es möglich, sich für Lebensmitteleinkäufe nach Deutschland/Frankreich zu begeben? 

 Wie kann ich mein in Deutschland gekauftes Auto abholen? 

 Darf ich meine Hotelbuchung wahrnehmen? 

 Fragen zu Stornierungen von Hotelbuchungen oder Pauschalreisen in Deutschland und 

Frankreich  

 Besteht die Möglichkeit Handwerker aus dem Nachbarland zu beauftragen trotz der 

Coronakrise? 

Abgesehen von den Fragen mit Bezug zur Coronakrise betrafen die Verbraucheranfragen hauptsächlich 

die folgenden Themenbereiche: 

 Fahrzeuge 

 Immobilien 

 Alltag 

 

 Juristische Unterstützung bei der außergerichtlichen 

Streitbeilegung  

Das ZEV unterstützt Verbraucher im Falle einer Streitigkeit mit einem Unternehmen im Nachbarland, 

um eine außergerichtliche Einigung zu erlangen. Diese Unterstützung umfasst:  

 Kommunikation mit dem Verbraucher,  

 rechtliche Einschätzung des Sachverhalts,  

 schriftliche Kontaktaufnahme und Kommunikation mit dem Unternehmer.  

Sollte eine Einigung mit Unterstützung des ZEV nicht möglich sein:  

 Unterstützung bei Identifizierung der zuständigen Schlichtungsstelle und bei der Einreichung 

der Beschwerde, 

 gegebenenfalls Information über die möglichen zur Verfügung stehenden Gerichtsverfahren 

(z.B. Europäisches Verfahren für geringfügige Forderungen, Europäisches Mahnverfahren oder 

ein nationales Gerichtsverfahren) die es dem Verbraucher ermöglichen könnten zu seinem 

Recht zu kommen.  

 

 Statistiken der Verbraucheranfragen 

Verbraucheranfragen aus der deutsch-französischen Grenzregion 

Collectivités / Bundesland Verbraucheranfragen 

Bas-Rhin 1484 

Haut-Rhin 305 

Ardennes 13 

Aube 13 

Marne 34 

Haute-Marne 11 

Meurthe-et-Moselle 90 

Meuse 13 

Moselle 272 

Vosges 30 

Baden-Württemberg 2344 
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Rheinland-Pfalz 327 

Saarland 192 

TOTAL 5128 

 
Insgesamt hat das ZEV 5.128 individuelle Beratungen für Verbraucher der deutsch-französischen 

Grenzregion geleistet, was eine Steigerung von +62% im Vergleich zu 2019 bedeutet. Dabei stehen 41 

% der Anfragen im Zusammenhang mit der Covid-19-Krise.   

Die Steigerungen gegenüber 2019 verteilen sich geografisch wie folgt: 

 Département Bas-Rhin: +75% 

 Département Haut-Rhin: +92% 

 Département Moselle: +80% 

 Baden-Württemberg: +70% 

 Rheinland-Pfalz: +260% 

 Saarland: +78% 

 

 Monatliche grenzüberschreitende Immobiliensprechstunde 

Einmal im Monat findet im ZEV eine kostenlose Immobiliensprechstunde statt, bei der die Verbraucher 

in einem persönlichen Gespräch (ca. 20 Minuten) mit deutschen und französischen Notaren, Anwälten 

und Steuerberatern ihre Fragen stellen können. 

Die Experten beantworten Fragen und beraten im Immobilien-, Erb- und Steuerrecht. 

Die Immobiliensprechstunde wurde für das ganze Jahre 2020 fortgeführt (außer im April 2020 

aufgrund des Lockdowns in Frankreich). Im Mai und seit November fand die Sprechstunde per 

Videokonferenz statt. 

 

Im Jahr 2020 haben 93 Verbraucher diese individuelle Beratung in Anspruch 

genommen.  

Folgende Beispielfragen geben einen Eindruck über die Themenbereiche, die von den Experten 

abgedeckt werden: 

 Ich möchte eine Immobilie kaufen und nach Deutschland ziehen. Wo und in welcher Sprache 

muss der Kaufvertrag unterzeichnet werden? Welcher Notar ist zuständig? Welche 

steuerlichen Auswirkungen gibt es? Welches Erbrecht findet Anwendung? 

 Ich habe mit meinen Geschwistern, die in Frankreich und Deutschland wohnen, eine Immobilie 

in Deutschland geerbt. Welches Erbrecht findet Anwendung? Wo muss die Erbschaftsteuer 

entrichtet werden, in Frankreich und/oder in Deutschland? 

 Ich bin Deutscher und möchte in eine Immobilie in Frankreich investieren. Wo muss ich die 

Mieteinnahmen versteuern? Wie werden diese versteuert? Kann ich die Kosten für den Kauf 

abziehen? 

 Ich lebe in Deutschland und habe eine Lebensversicherung in Frankreich. Wie muss ich diese in 

Deutschland anmelden? Wie sieht es steuerrechtlich aus? Wird sie in Frankreich anerkannt 

und nach 8 Jahren von den Steuern befreit? 
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 Deutsch-französische Arbeitsschwerpunkte 2020 

Im Jahr 2020 musste das Arbeitsprogramm des ZEV aufgrund der Gesundheitskrise und der daraus 

resultierenden sprunghaften Zunahme der Verbraucheranfragen entsprechend angepasst werden. 

 

Handwerker: Für die Möglichkeit den Dienstleister in der Grenzregion frei zu 

wählen 

Zeitaufwändige Vorabanmeldung von entsendeten Arbeitnehmern, Übersetzung von Unterlagen, 

Benennung eines gesetzlichen Vertreters in Frankreich: die französischen Vorschriften für die 

Mitarbeiterentsendung, die zum Ziel den Kampf gegen Lohndumping und Schwarzarbeit haben, führen 

dazu, dass immer weniger Unternehmen in Frankreich ihre Dienstleistungen anbieten. Insbesondere 

die deutsch-französische Grenzregion ist hiervon betroffen. Eine Umfrage der IHK Südlicher Oberrhein 

im Jahr 2019 bei deutschen Unternehmen der Grenzregion hat gezeigt, dass 42% ihre Aktivitäten 

reduziert haben und 13% ihre Dienstleistungen nicht mehr in Frankreich anbieten. 

Die Folge für Verbraucher: ein stark eingeschränktes Angebot an Dienstleistungen insbesondere im 

handwerklichen Bereich. Das ZEV erhält immer mehr Beschwerden von französischen Verbrauchern, 

deren Anfrage von deutschen Unternehmen abgelehnt wurde. Die Begründung: aufgrund des 

administrativen Aufwands lohne es sich nicht, Aufträge aus Frankreich anzunehmen. 

Das ZEV hat sich im Jahr 2020 weiter mit dieser Thematik beschäftigt: 

 Die Entwicklung und Auswirkung der französischen Gesetzgebung wurden beobachtet. 

 Veröffentlichung der Ergebnisse einer Umfrage, die Ende 2019 in Zusammenarbeit mit 

weiteren grenzüberschreitenden Einrichtungen des Oberrheins durchgeführt wurde (CRD 

Eures Frontaliers Grand Est, Netzwerk der INFOBEST, MOSA, Maison du Luxembourg, Euro-

Institut). Ziel der Umfrage: Erfahrungsberichte von Verbrauchern zu erhalten, um die 

zuständigen Behörden auf diese Problematik hinweisen zu können. 

 Veröffentlichung einer Pressemitteilung auf Französisch: Faire appel à un prestataire allemand 

en région frontalière - Centre Européen de la Consommation (cec-zev.eu). 

 

Immobilien - Kauf oder Miete von Immobilien: Immobilienmakler in Deutschland 

und Frankreich 

In der Grenzregion, in der die Mobilität der Verbraucher stärker ausgeprägt ist, kommt es regelmäßig 

vor, dass Verbraucher aus Deutschland und Frankreich auf die Dienstleistungen eines 

Immobilienmaklers zurückgreifen, um eine Immobilie auf der anderen Seite des Rheins zu mieten oder 

zu kaufen. 

Der Beruf des Maklers ist jedoch unterschiedlich reglementiert in Deutschland und Frankreich. 

Entsprechend viele Unterschiede gibt es, mit denen Verbraucher konfrontiert sind, wenn sie auf die 

Dienstleistungen eines Maklers im Nachbarland zurückgreifen möchten: unterschiedliche Ausbildung, 

Befugnisse und Aufgaben der Makler, Höhe der Honorare usw. 

Auf Grundlage der erhaltenen Anfragen und Beschwerden hat das ZEV eine digitale 

Informationsbroschüre in deutscher und französischer Sprache zur Reglementierung und Praxis von 

Immobilienmaklern in Deutschland und Frankreich erstellt: Publikation-Immobilienkauf-in-Frankreich 

(cec-zev.eu) 

https://www.cec-zev.eu/presse/communiques-de-presse/2020/faire-appel-a-un-prestataire-allemand-en-region-frontaliere/
https://www.cec-zev.eu/presse/communiques-de-presse/2020/faire-appel-a-un-prestataire-allemand-en-region-frontaliere/
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/Media/PDF/publications/Brochures/Broschure_Immobilienkauf-in-Frankreich_DE.pdf
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/Media/PDF/publications/Brochures/Broschure_Immobilienkauf-in-Frankreich_DE.pdf
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Im September 2020 führte das ZEV eine Kommunikationskampagne durch, indem ein Mailing an mehr 

als hundert Immobilienfachleute verschickt wurde: 

 44 Immobilienagenturen im Elsass 

 42 Vertretungen im Ortenaukreis 

 41 auf den deutsch-französischen Immobilienmarkt spezialisierte Agenturen auf nationaler 

Ebene 

Im Anschluss an diese Aktion wurde unsere Broschüre auf den Webseiten einiger Agenturen, wie z.B. 

der Agenturen in Kehl, online gestellt. 

 
https://www.bruening-immo.de/kehl/index.php?SPR=FR&ORT=KE&SEITE=WICHTIGENEWS  
 

Das ZEV hat außerdem am 12. September 2020 einen Artikel in der DNA und auf Alsace.fr 

veröffentlicht, um Verbraucher zu informieren, die eine Immobilie in Deutschland kaufen und einen 

Immobilienmakler beauftragen möchten. 

 

Versicherung - Vergleich von verpflichtenden und freiwilligen Versicherungen in 

Deutschland und Frankreich 

Wohingegen in Frankreich diverse Versicherungen verpflichtend, bzw. in der Praxis häufiger 

abgeschlossen werden, ist das deutsche System oftmals vergleichsweise liberaler. Im Zuge der 

Mobilität der Verbraucher, möchte das ZEV alle notwendigen Informationen zum Thema Versicherung 

bereitstellen, die sie im Falle eines Umzugs ins Nachbarland benötigen um sich „richtig“ zu versichern. 

 
 

https://www.bruening-immo.de/kehl/index.php?SPR=FR&ORT=KE&SEITE=WICHTIGENEWS
https://c.dna.fr/societe/2020/09/11/acheter-un-bien-immobilier-en-allemagne
https://www.lalsace.fr/societe/2020/09/12/acheter-un-bien-immobilier-en-allemagne
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Aufgrund des erhöhten Arbeitsaufkommens im Zusammenhang mit der Coronakrise wurde dieses 

Thema in das Arbeitsprogramm 2021 verschoben. 

 

V. Kommunikation 

 

 Internetseiten des Vereins 

Um deutsche und französische Verbraucher, die in der Grenzregion wohnen und regelmäßig im 

Nachbarland einkaufen und Dienstleistungen in Anspruch nehmen, bestmöglich zu informieren, hat 

das ZEV zahlreiche Artikel auf seiner deutschen und französischen Internetseite veröffentlicht. Die 

Artikel wurden in sozialen Netzwerken, bei Journalisten und Unterstützern des Vereins verbreitet.  

Insgesamt hat das ZEV im Jahr 2020 60 Artikel zu verschiedenen Verbraucherthemen aktualisiert oder 

veröffentlicht. 

 

Übersicht über die 34 Artikel in französischer Sprache: 

 

Fast täglich aktualisierte Artikel 

Coronavirus et mobilité des consommateurs dans la région franco-allemande 

Coronavirus et FAQ des consommateurs en région franco-allemande 

Coronavirus : voyage réservé avec une agence allemande 

Les applications AntiCovid : comparaison France Allemagne 

Coronavirus : voyage réservé avec une agence allemande 

 

Laufende, zumindest jährliche Aktualisierung 

Consultations franco-allemandes sur l’immobilier  

Article sur le Guide : étudier & vivre en Allemagne  

Article sur le Guide des services transfrontaliers  

 

Neue Artikel 

Acheter un véhicule en Allemagne  

Les règles de conduite en Allemagne 

Les interdictions des véhicules diesel en Allemagne 

Les infractions de la route en Allemagne  

Les vignettes écologiques en Allemagne  

Accidents et réparations en Allemagne  

 

L’agent immobilier en Allemagne  

Location d’un bien immobilier en Allemagne  

Les arnaques immobilières transfrontalières  

 

S’installer en Allemagne 

Gaspillage alimentaire  
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Souscrire un crédit immobilier en Allemagne  

Remboursement de la CSG CRDS 

L'imposition franco-allemande des revenus fonciers 

 

Les soldes en Allemagne 

La TVA en Allemagne 

Acheter en Allemagne  

Achat de tabac en Allemagne  

 

Faire appel à des artisans allemands  

Faire appel à un prestataire allemand : les obligations administratives  

Déplacement transfrontalier : le formulaire A1 

 

Partir avec une agence de voyages allemande  

 

Action collective contre Volkswagen  

Faire exécuter une décision de justice à l’étranger  

La carte d’invalidité française en Allemagne  

Le stationnement des personnes à mobilité réduite 

 

Übersicht über die 24 Artikel in deutscher Sprache: 

 

Fast täglich aktualisierte Artikel 

Coronavirus: Was bedeutet das für Verbraucher in der Grenzregion? 
Coronavirus in der Grenzregion: FAQs für Verbraucher 
Warn-App „TousAntiCovid“ – Wichtige Fragen und Antworten 
Betrugsmaschen in der Corona-Krise 
 
Laufende, zumindest jährliche Aktualisierung 

Immobiliensprechstunden in Kehl  
Ratgeber für das deutsch-französische Grenzgebiet 
Studieren und leben in Frankreich: Ratgeber 
 
Neue oder aktualisierte Artikel  

Autofahren in Frankreich 
Französische Umweltplakette 
Unfall in Frankreich: Tipps für Autofahrer 
Ein Fahrzeug in Frankreich reparieren lassen 
 
Immobilienmakler in Frankreich 
Immobilien und Steuern in Frankreich 
 
Ihre Rechte als Mieter in Frankreich 
 
Umzug innerhalb Frankreichs 
Stromanbieter in Frankreich 
 
Studentenzimmer in Frankreich 
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Immobilienkredit in Frankreich 
Elementarschadenversicherung in Frankreich  
Hausrat- und Gebäudeversicherung in Frankreich  
 
Schlussverkauf in Frankreich  
Deutsche Handwerker in Frankreich: Hindernisse in der Grenzregion  
 
In Frankreich Zug fahren  
Tabak-Regeln in Frankreich  

 

Des Weiteren hat das ZEV 13 Informationsblätter veröffentlicht oder aktualisiert.  

 

Übersicht über 9 Informationsblätter in französischer Sprache: 

 

Actualisation du tableau des infractions en Allemagne 

Actualisation du lexique franco-allemand des conducteurs 

Actualisation de la carte des interdictions des vieux diesels 

Tableau comparatif des principaux taux de TVA en France et en Allemagne 

Nouvelle brochure sur l’agent immobilier en Allemagne 

Actualisation de la brochure sur les artisans en Allemagne 

 

Flyer de présentation du CEC 

Brochure « Présentation et perspectives du CEC »  

Fiche lobbying du CEC   

 

Übersicht über 3 Broschüren in deutscher Sprache: 

 

Immobilienmakler in Frankreich 

 

Flyer des ZEV 

Vorstellung des ZEV     

 

Ein neues Video 

Das ZEV hat 1 neues Video in deutscher und französischer Sprache veröffentlicht. 

Präsentation des Zentrums für Europäischen Verbraucherschutz e.V. / Présentation du CEC 

 

 

https://www.cec-zev.eu/publications/videos/
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 Statistiken der Internetseiten des Vereins 

Die Gesamtzahl der Besucher auf den Seiten des ZEV liegt im Jahr 2020 bei 594.106 Besuchern, was 

einer Steigerung von 214 % gegenüber dem Vorjahr entspricht. Hier ist eine Entwicklung der 

Frequentierung (Quelle: Webseite der Statistik matomo): 

 

COVID-19 Information und Verbrauchermobilität in der Grenzregion 

Nach der Schließung der deutsch-französischen Grenze im März 2020 im Zuge der Coronakrise war es 

für Verbraucher schwierig, aktuelle Informationen über die Situation an der Grenze und die 

Reisebeschränkungen auf beiden Seiten der Grenze zu finden.  

Auf der ZEV-Website konnten die Verbraucher aus der Grenzregion Antworten auf ihre Fragen zum 

grenzüberschreitenden Reisen für Einkäufe, Autokauf und -Wartung, medizinische Dienstleistungen 

usw. finden.  

Insbesondere bei substantiellen Änderungen der Grenzregelungen erfuhr die ZEV-Website ein hohes 

Besucheraufkommen, wie in der folgenden Grafik zu sehen ist.  

 

Das hohe Besucheraufkommen erklärt sich auch durch die unterstützende Öffentlichkeitsarbeit der 

Partner des ZEV. Viele Partner, darunter auch Finanzpartner des ZEV, platzierten bzw. verlinkten die 

Covid-Artikel des ZEV auf ihren Websites. Hier folgen dazu einige Beispiele: 

 MLR – Bade-Wurtemberg 

Links: Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (baden-
wuerttemberg.de) 
  

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/verbraucherschutz/verbraucherinformationen-zum-coronavirus/links/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/verbraucherschutz/verbraucherinformationen-zum-coronavirus/links/
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 Rheinland-Pfalz 

Verbraucherschutz mffjiv.rlp.de 
 

 Ortenaukreis  

Allgemeine Informationen zum Corona-Virus / Landkreis Ortenaukreis 

 
 Ville d’Oberkirch 

Oberkirch Corona | Pendlerinformationen | 
 

 Ville de Lahr 

Stadt Lahr - Häufig gestellte Fragen zum Thema Corona-Virus  
 

 Ville et Eurométropole Strasbourg 

Strasbourg face au Covid-19 : les services essentiels et du soutien pour tous  

 

 Eurodistrict Strasbourg-Ortenau 

Eurodistrict | Au cœur de la coopération transfrontalière 

 
 L’Eurodistrict Pamina 

Covid 19 - Activités - eurodistrict pamina (eurodistrict-pamina.eu) 

 
 Frontaliers Grand Est 

Coronavirus et travail frontalier en Allemagne (frontaliers-grandest.eu) 
 

 Le réseau Infobest  

COVID-19 – grenzüberschreitende Informationen - Links D/F/CH — INFOBEST  
 

 La MOSA 

Startseite - MOSA (mosa-forbach.fr)  
 

https://mffjiv.rlp.de/de/startseite/corona-und-die-folgen-fuer-familie-frauen-jugend-integration-und-verbraucherschutz/verbraucherschutz/
https://www.ortenaukreis.de/Informationen-zu-CORONA-Kreisimpfzentren/Allgemeines/
https://corona.oberkirch.de/de/wirtschaft/corona-virus-informationen-fuer-unternehmen/grenzueberschrittsbescheinigung
https://www.lahr.de/fragen-zu-corona-corona-faq.137457.htm
https://covid.strasbourg.eu/
http://www.eurodistrict.eu/fr/actualites/mesures-contre-la-pand%C3%A9mie-de-coronavirus-20202021
https://www.eurodistrict-pamina.eu/fr/activites/covid-19_-d.html
https://www.frontaliers-grandest.eu/fr/salaries/france-allemagne/droit-du-travail-1/coronavirus-covid-19-1
https://www.infobest.eu/de/themengebiete/artikel/covid-19-grenzueberschreitende-informationen/links-dfch
https://www.mosa-forbach.fr/de/startseite/
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 TRISAN 

Coronavirus (SARS-CoV-2) : Actualités pour le Rhin supérieur - Trisan - Trinationales Kompetenzzentrum 

für Ihre Gesundheitsprojekte  

 

 La MOT 

espaces-transfrontaliers.org: Covid-19 – Les sites d’informations aux frontières  

 

 La Grande Région 

COVID-19 — Großregion (grossregion.net)  

 

 Le portail des sites des ministères FR et DE des affaires étrangères www.France-Allemagne.fr  

COVID-19 - Informations à destination des Français et (...) - France-Allemagne.fr 

 
 

 IHK Rhein-Neckar 

Frankreich – Update Coronavirus - IHK Rhein-Neckar (ihk24.de) 
 

Weitere Themen 

Neben den Covid-Artikeln stand im Jahr 2020 auch das Thema "Kraftfahrzeuge" im Zentrum des 

Interesses der Bewohner der Grenzregion. Auch die Broschüren zum Immobilienrecht und der 

Studentenratgeber erfreuten sich nach wie vor großer Beliebtheit. 

 

Die deutschsprachige Internetseite 

Die Artikel des ZEV zum Thema Corona, wurden im Jahr 2020 am häufigsten von deutschen 

Verbrauchern konsultiert. Zusätzlich zu diesen waren Artikel zum Thema Auto und Immobilien in 

Frankreich beliebt:  

Und die am häufigsten heruntergeladenen deutschen Broschüren/Informationsblätter sind:  

1. Studieren und Leben in Frankreich 

2. Sein Fahrzeug in Frankreich reparieren lassen 

3. Juristischer Ratgeber zum französischen Mietrecht 

 

Die französischsprachige Internetseite 

Die im Jahr 2020 von französischen Verbrauchern am häufigsten heruntergeladenen Artikel, neben 

den Corona-Artikeln, auf der Website des ZEV sind: 

https://www.trisan.org/fr/actualites/breves-articles/single/coronavirus-sars-cov-2-actualites-pour-le-rhin-superieur
https://www.trisan.org/fr/actualites/breves-articles/single/coronavirus-sars-cov-2-actualites-pour-le-rhin-superieur
http://espaces-transfrontaliers.org/index.php?id=1523
http://www.grossregion.net/COVID-19
https://www.france-allemagne.fr/COVID-19-Informations-a-destination-des-Francais-et-Francaises-residant-ou.html
https://www.rhein-neckar.ihk24.de/international/maerkte-international/enterprise-europe/frankreich/frankreich-update-coronavirus-4724498
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1. Achat d’un véhicule en Allemagne 

2. Vignettes écologiques en Allemagne 

3. Interdictions des véhicules diesel en Allemagne  

 

Die am häufigsten heruntergeladenen französischen Broschüren/Faktenblätter im Jahr 2020 sind: 

1. L’accès aux soins dans l’Union européenne 

2. Guide Etudier et vivre en Allemagne 

3. Location d’un bien immobilier en Allemagne – mode d’emploi 

 

 Aktualisierung des Ratgebers für Studierende 

Im Jahr 2020, hat das ZEV die Ratgeber „Studieren und Leben in Frankreich“ und „Étudier et vivre en 

Allemagne“ regelmäßig aktualisiert. 

 

Die Aktualisierungen im deutschen Ratgeber betrafen:  

 Die Überprüfung aller Links und Verweise auf andere Seiten 

 Hinzufügen der neuen Finanzpartner 

 Aktualisierung der Zahlen für 2020 

 Campusgebühren („Contribution de vie étudiante et de campus / CVEC")  

 Mietpreisbremse in Frankreich 

 Die Abschaffung der Wohnsteuer in Frankreich 

 Die Krankenversicherungen für Studierende 

 Bahnfahren in Frankreich 

 Autofahren in Frankreich 

Die Aktualisierungen im französischen Ratgeber betrafen: 

 Die Überprüfung aller Links und Verweise auf andere Seiten 

 Hinzufügen der neuen Finanzpartner 

 Aktualisierung der Zahlen für 2020 (z.B. Beiträge für die gesetzliche Krankenkasse in 

Deutschland oder die Versicherung für Studenten in Deutschland, usw.) 

 La sécurité sociale étudiante 

 Les assurances santé 

 Se déplacer en trottinette électrique 

 La carte stationnement pour les personnes handicapées 

 Comment rédiger un CV et une lettre de motivation en Allemagne  

 

Neue Kommunikationskampagne  

Neue Kampagne zur Verteilung der französischen und deutschen Leitfäden zu Beginn des 

Hochschuljahres 2020/21 mit einem Mailing auf Französisch und Deutsch sowie einer Twitter-

Kampagne in beiden Sprachen.  

Im Jahr 2020 wurde der französische Leitfaden 12.962 Mal und der deutsche Leitfaden 14.640 Mal 

heruntergeladen (Zahlen ausgewertet mit dem Statistik-Tool Matomo). Aufgrund der Corona-

https://www.cec-zev.eu/fileadmin/user_upload/cec-zev/PDF/guide_etudiants/Studieren_und_Leben_in_Frankreich__2017_.pdf
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/user_upload/cec-zev/PDF/guide_etudiants/Guide_Etudier_en_Allemagne.pdf
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/user_upload/cec-zev/PDF/guide_etudiants/Guide_Etudier_en_Allemagne.pdf
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Pandemie und der damit einher gegangenen eingeschränkten Mobilität der Studenten gingen die 

Zahlen in 2020 im Vergleich zum Vorjahr leicht zurück. 

  
 

Für die Partner und Förderer des ZEV besteht weiterhin die Möglichkeit, sich kostenlos Flyer liefern zu 

lassen. Allerdings verteilte das ZEV aufgrund der pandemiebedingten Kontaktbeschränkungen im Jahr 

2020 vergleichsweise wenige Flyer, nämlich 769 Flyer in französischer und 350 in deutscher Sprache. 

Die Flyer waren jedoch online auf der ZEV-Website abrufbar und er wird auch nach wie vor von 

wichtigen Partnern des ZEV zum Download bereitgehalten, beispielsweise hier:  

 Portal http://www.france-allemagne.fr/ (vom französischen Ministerium für Europa und 

auswärtige Angelegenheiten gemeinsam mit dem deutschen Auswärtigen Amt betrieben.  

 

 Das Arbeitsplatz-Portal www.connexion-emploi.com 

 

 Deutsch-Französisches Forum in Straßburg 

 Ecole des Beaux-Arts de Paris  

 Humboldt European Law School 

 Université de Lorraine et Centre franco-allemand de Lorraine (CFALor) 

 Université de Franche-Comté 

 Eucor – le Campus européen  

 Deutscher Akademischer Austauschdienst DAAD   

http://www.france-allemagne.fr/


  20 

 

 Bundesagentur für Arbeit des Saarlandes 

 Maison de l‘Emploi de Strasbourg 

 Maison de l’Europe de Nîmes 

 Verein Grenz’up 

 Frontaliers Grand Est 

 Deutsch-Französisches Zentrum Provence 

 Académie de Strasbourg  

 Reussirsansfrontiere.eu  

 Réseau d’Affaires Franco-Allemand du Languedoc Roussillon  

 

 Aktualisierung des deutschen und französischen 

grenzüberschreitenden Leitfadens  

Regelmäßige Aktualisierung im Laufe des Jahres 2020 des grenzüberschreitenden Leitfadens für das 

Oberrheingebiet in deutscher und französischer Sprache, insbesondere Überprüfung der Kontaktdaten 

der Partner und Hinzufügen neuer Partner. 

   
 

 Newsletter 

In Zusammenarbeit mit den Europäischen Verbraucherzentren Deutschland und Frankreich wird ein 

monatlicher Newsletter veröffentlicht, in dem über die Arbeit und Veranstaltungen des Vereins und 

über Neuigkeiten in der Grenzregion und Europa berichtet wird.  

Das ZEV veröffentlichte insgesamt 11 Newsletter in französischer und deutscher Sprache. Ende 2020 

lag die Zahl der französischen Leser bzw. Abonnementen bei 793 (2019: 501) und die Zahl deutscher 

Abonnementen bei 1.041 (2019: 550).  

Der Newsletter stellt sich nach einer Schulung für die Mitarbeiter der Kommunikationsabteilung in 

überarbeiteter und modernisierter Form dar. 

https://www.cec-zev.eu/fileadmin/user_upload/cec-zev/PDF/guide_transfrontalier/Grenzueberschreitender_Leitfaden_fuer_das_Oberrheingebiet.pdf
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/user_upload/cec-zev/PDF/guide_transfrontalier/Guide_transfrontalier2019_FR.pdf
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 Der zweisprachige Jahresbericht  

Insgesamt mehr als 1.900 Jahresberichte in deutscher und französischer Sprache wurden von dem 

Verein im Laufe des Jahres 2020 auf dem Postweg, bei Veranstaltungen und Treffen verteilt. Der 

Jahresbericht wurde ebenfalls per E-Mail verschickt und auf der Internetseite des Vereins 

veröffentlicht.  

 

   
  

Auf französischer Seite wurde der Jahresbericht an folgende Personen und Einrichtungen versendet: 

- Europaabgeordnete, Mitglieder der französischen Nationalversammlung 

https://www.evz.de/fileadmin/user_upload/cec-zev/PDF/documentation/rapports_annuels/Jahresbericht_2017_Web_DE.pdf
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/user_upload/eu-consommateurs/PDFs/publications/etudes_et_rapports/RA/Rapport_annuel_2017_Web_FR.pdf
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/Media/PDF/publications/Rapports_annuels/Jahresbericht_2019_DE.pdf
https://www.cec-zev.eu/fileadmin/Media/PDF/publications/Rapports_annuels/Rapport_annuel_2019_FR.pdf
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- Mitglieder nationaler und europäischer Behörden (Ministerien, Europäische Kommission, 

Direccte, Défenseur des droits, CESE, Städte / Verwaltung / Départements / Regionen / 

Eurométropole) 

- Grenzüberschreitende Einrichtungen (Trinationaler Eurodistrict Basel TEB, CRD, Infobest, 

MOSA) 

- Verbraucherschutzeinrichtungen (UFC Que Choisir, INC, Chambre de consommation, BEUC) 

- Verschiedene weitere französische oder deutsch-französische Einrichtungen (EFA, MEDEF, 

Fédération française du Bâtiment, Syndicat des Entreprises du Tour Operating, Médiation de 

l’Assurance, Union des associations familiales) 

- Journalisten und Medien (Paris Berlin, club de la presse Strasbourg) 

- Bildungseinrichtungen (Universitäten, OFAJ) 

- Europäische Einrichtungen (Europe Direct) 

- Kanzleien, Notariate 

- Interessierte Privatpersonen 

 

Auf deutscher Seite wurde der Jahresbericht an folgende Personen und Einrichtungen versendet: 

- Europaabgeordnete 

- Bundestagsabgeordnete 

- Mitglieder nationaler und europäischer Behörden (Ministerien, Verbraucherkommission, 

Europäische Kommission, Botschaften und Konsulate, Gemeinderäte / Landratsämter / 

Gemeinden / Städte / Kreisräte, Eurodistrict, Ombudsman) 

- Grenzüberschreitende Einrichtungen (Oberrheinkonferenz, Deutsch-Französisches 

Forschungsinstitut Saint-Louis) 

- Verbraucherschutzeinrichtungen (Verbraucherzentralen, BEUC) 

- Verschiedene weitere deutsche oder deutsch-französische Einrichtungen (Sparkassenverband, 

Bundesverband E-Commerce und Versandhandel Deutschland e.V.) 

- Journalisten und Medien (ZDF, ARD/WDR) 

- Bildungseinrichtungen (Universitäten, DFJW)  

- Europäische Einrichtungen (Europe Direct) 

- Interessierte Privatpersonen (Notare, Kanzleien) 

 

 Zusammenarbeit mit Medien 

Im Zusammenhang mit der Coronakrise war das ZEV bei den regionalen Medien zum Thema 

Verbrauchermobilität und der Situation an der Grenze sehr gefragt. Jedes Mal, wenn es auf der einen 

oder anderen Seite des Rheins eine Änderung von Regeln und Maßnahmen gab, wurde das ZEV von 

Journalisten kontaktiert. 

Insgesamt wurden vom ZEV 288 Artikel mit Bezug auf die Aktivitäten des ZEV in den französischen 

und deutschen Medien erfasst. 

 

Presse (Printmedien oder Online) 

Im Laufe des Jahres hat das ZEV sowohl für regionale Print- als auch für Onlinemedien Artikel erstellt.  

 Auf französischer Seite hat das ZEV seine Zusammenarbeit mit der regionalen Zeitung „les 

Dernières Nouvelles d’Alsace“ fortgeführt und veröffentlicht alle 15 Tage einen Artikel zu 
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grenzüberschreitenden Verbraucherthemen. Für die vierteljährlich erscheinende Zeitung 

„Salut l’Ortenau“ schreibt das ZEV ebenfalls eine Rubrik. Des Weiteren werden Artikel des ZEV 

regelmäßig von den Internetseiten Eurojournalist, l’Alsace.fr oder „info du jour“ übernommen. 

 

 Auf deutscher Seite hat das ZEV seine Zusammenarbeit mit der Badische Zeitung, 

Mittelbadische Presse (Kehler Zeitung, Offenburger Tageblatt, baden online, Zusatzmagazin 

„Bienvenue“), Badisches Tagblatt, Auslandsimmobilien, Filstalexpress ausgebaut. Des Weiteren 

werden Artikel des ZEV regelmäßig von Medien wie Eurojournalist, Stadtanzeiger und der 

Guller übernommen. 

 

TV und Radio 

Das ZEV nahm im Laufe des Jahres live an verschiedenen regionalen Fernseh- und Radiosendungen 

teil. Dies geschieht von Zeit zu Zeit zu aktuellen Themen oder regelmäßig im Falle einer Partnerschaft 

mit der jeweiligen Fernseh- bzw. Radiostation.   

 Auf französischer Seite nimmt das ZEV jeden Monat an der Sendung „Les experts de la 

consommation“ des Radiosenders France Bleu Alsace teil. Das ZEV ist ebenfalls ab und zu in 

Sendungen der Fernsehsender TF1, France 2 sowie in verschiedenen Radiosendungen 

vertreten (Radio RBS, Radio Dreyeckland, Radio Judaïca). 

 

 Auf deutscher Seite hat das ZEV seine Partnerschaft mit dem Radiosender France Bleu Elsass 

fortgeführt, ein zweisprachiger Sender der Grenzregion der am 12. November 2018 eröffnet 

wurde. Das ZEV nimmt ebenfalls regelmäßig an Fernseh- (SWR) und Radiosendungen (SWR 

Radio, Hitradio Ohr) teil.  

 

 Pressemitteilungen 

Das ZEV hat im Laufe des Jahres Pressemitteilungen zu vom ZEV organisierten Veranstaltungen und zu 

grenzüberschreitenden Verbraucherthemen versendet. Insgesamt wurden 17 Pressemitteilungen 

2020 veröffentlicht.  

9 Pressemitteilungen in französischer Sprache versendet:  

20.01.2020 - Consommation : ce qui change en 2020 en Allemagne 

28.04.2020 - Coronavirus : les questions des consommateurs transfrontaliers, les réponses du Centre Européen de 
la Consommation 

15.06.2020 - Jean Rottner, Vincent Thiébaut et Thomas Strobl célèbrent la réouverture de la frontière franco-
allemande et la solidarité entre les deux pays 

06.07.2020 - Baisse de la TVA en Allemagne 

23.07.2020 - Vincent Thiébaut, Président du CEC se félicite de l'accord historique sur le plan de relance en Europe 

10.09.2020 - Faire appel à un prestataire allemand en région frontalière devenu mission impossible ? 

14.09.2020 - Le Secrétaire d'Etat aux Affaires européennes, Clément Beaune et la Préfète Josiane Chevalier en 
visite au Centre Européen de la Consommation 

14.10.2020 - Covid-19 : à quel test se vouer dans la région frontalière franco-allemande ? 

04.12.2020 - Covid-19 et mobilité des consommateurs en région franco-allemande : le CEC répond à vos questions 

https://www.badische-zeitung.de/
https://www.offenburger-tageblatt.de/
https://www.bo.de/
https://www.badisches-tagblatt.de/
https://filstalexpress.de/
https://www.francebleu.fr/emissions/les-experts/alsace
https://www.francebleu.fr/emissions/les-experts/alsace
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8 Pressemitteilungen in deutscher Sprache wurden versendet: 

09.01.2020 - Immobilien mieten oder kaufen bei unseren französischen Nachbarn 

13.02.2020 - Neues "Anti-Wegwerf"-Gesetz in Frankreich: Was sich für Verbraucher ändert 

28.04.2020 - Coronavirus: die grenzüberschreitenden Fragen der Verbraucher und die Antworten des Zentrums für 
Europäischen Verbraucherschutz e.V 

15.06.2020 - Thomas Strobl, Toni Vetrano, Jean Rottner und Vincent Thiébaut begrüßen die Wiedereröffnung der 
deutsch-französischen Grenze 

13.07.2020 - Sommerurlaub in Frankreich? Das sollten Reisende jetzt bedenken 

28.07.2020 - Armin Schuster besucht das Zentrum für Europäischen Verbraucherschutz e. V. (ZEV) und fordert 
Grenzbewohner zu wachsamen Verhalten auf 

13.10.2020 - Neue Broschüre: Immobilienmakler in Frankreich 

04.12.2020 - Zur Weihnachtszeit mal kurz nach Frankreich? Was in diesen Tagen möglich ist... 

 

VI. Interessenvertretung und Netzwerkarbeit  

 

A. Interessenvertretung auf grenzüberschreitender und nationaler Ebene 

Gespräche wurden im vergangenen Jahr mit folgenden politischen Persönlichkeiten 

geführt, bzw. das ZEV hat aktiv an folgenden Konferenzen teilgenommen und sich 

hierbei als Einrichtung vorgestellt:  

07.01.2020: Besuch der Parlamentarischen Staatssekretärin des Bundesministeriums der Justiz und für 

Verbraucherschutz Hagl-Kehl beim ZEV in Anwesenheit des Bundestagsabgeordneten Dr. Johannes 

Fechner 

17.01.2020: Arbeitstreffen mit der Struktur- und Genehmigungsdirektion Rheinland-Pfalz und der 

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in Mainz 

22.01.2020: Besuch von Alain Fontanel, 1. stellvertretender Bürgermeister von Straßburg und Kandidat 

für die Straßburger Kommunalwahlen, beim ZEV 

28.01.2020: Treffen mit Sabine Thillaye, Mitglied der franz. Nationalversammlung und Vorsitzende des 

Ausschusses für europäische Angelegenheiten, in Paris 

04.02.2020: Teilnahme am Seminar "Solidarité, Stabilité, Fraternité - zur deutsch-französischen 

Freundschaft und dem Zusammenhalt der Nationen - Jahresauftakt des Wirtschaftsrats der CDU e.V. in 

Neuried  

06.02.2020: Besuch von Sabine Thillaye, Mitglied der franz. Nationalversammlung und Vorsitzende des 

Ausschusses für europäische Angelegenheiten beim ZEV 

18.02.2020: Vortrag beim "Arbeitskreis Frankreich" der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr 

02.03.2020: Treffen des Europanetzwerks organisiert vom Ministerium der Justiz und für Europa 

Baden-Württemberg in Stuttgart 
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08.06.2020: Treffen mit Pierre Horn, Projektleiter für die Ausarbeitung des Schemas der 

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit für das Département Haut-Rhin, und Thierry Pichon, 

stellvertretender Generaldirektor für europäische und grenzüberschreitende institutionelle 

Angelegenheiten, in Straßburg 

15.06.2020: Besuch von Jean Rottner, Präsident der Region Grand Est, und Innenminister Baden-

Württembergs Thomas Strobl im ZEV sowie Feier anlässlich der Wiedereröffnung der deutsch-

französischen Grenze In Anwesenheit von Vincent Thiébaut, Abgeordneter der französischen 

Nationalversammlung für das Département Bas-Rhin und Präsident des ZEV, Josiane Chevalier, 

Präfektin der Region Grand Est und Bas-Rhin, Frédéric Bierry, Präsident des Départements Bas-Rhin, 

Roland Ries, Bürgermeister von Straßburg und Präsident des Eurodistrikts, Robert Herrmann, Präsident 

der Eurometropole Straßburg, Bärbel Schäfer, Regierungspräsidentin von Freiburg, Toni Vetrano, 

Bürgermeister von Kehl, Catherine Veber, Generalkonsulin von Frankreich in Baden-Württemberg, 

Michael Mack, Honorarkonsul von Frankreich in Freiburg, sowie Evelyne Isinger, Huguette Zeller und 

Claudine Ganter, allesamt Regionalrätinnen 

23.06.2020: Vortrag beim "Arbeitskreis Frankreich" der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr 

27.07.2020: Besuch des Bundestagsabgeordneten für Lörrach - Müllheim, Armin Schuster, im ZEV 

14.09.2020: Besuch des Staatssekretärs für europäische Angelegenheiten Clément Beaune im ZEV und 

Begrüßung durch Vincent Thiébaut, Abgeordneter der französischen Nationalversammlung für das 

Département Bas-Rhin und Präsident des ZEV 

17.09.2020: Treffen zum Thema Hindernisse bei der grenzüberschreitenden Ausbildung und der neuen 

französischen Regelung, am 17. September per Videokonferenz organisiert von der AFPA (Agentur für 

Erwachsenenbildung) 

01.10. - 02.10.2020: Teilnahme am EURES-Großregionalseminar (persönlich) in Luxemburg  

28.10.2020: Treffen mit der IGAS (Interministerielle Generalinspektion des Sozialsektors) zum Thema 

Studenten und grenzüberschreitendes Lernen per Videokonferenz  

10.12.2020: Besuch des Stadtrats und stellvertretenden Bürgermeisters von Straßburg Joël Steffen im 

ZEV 

 

B. Netzwerkarbeit 

Auf Initiative der Region Grand Est: Einrichtung eines gegenseitigen Informationsaustausches zwischen 

allen Mitgliedern des Netzwerks (Zusendung von technischen Blättern, häufig gestellten Fragen usw.), 

um zu bündeln, zu verfeinern, zu vervollständigen und ggf. zu korrigieren (entsprechend der 

Verteilerliste, die von den Diensten der Region Grand Est zur Verfügung gestellt wird). 

Hinzufügen von Links zu anderen grenzüberschreitenden Strukturen auf unserer Website zur 

Vervollständigung der jeweiligen Informationen mit: 



  26 

 

 

Relaisfunktion bzw. Information der politischen Partner über die vom ZEV 

festgestellten Hürden  

Das ZEV nutzte täglich das von der Region Grand Est und der Präfektur Straßburgs vorgeschlagene 

Relais um mit den deutschen Partnerbehörden der Bundesländer Saarland, Baden-Württemberg und 

Rheinland-Pfalz zu kommunizieren. Es ging darin um Lageberichte sowie um aufgetretene Probleme 

und spezifische Fragen, auch regulatorischer Art, bezüglich der eingeschränkten Mobilität der 

Verbraucher. 

Beispiel: Die raison impérieuse (auf Deutsch "triftiger Grund") war ein gültiger Grund, um die deutsch-

französische Grenze nach ihrer Schließung am 15. März überqueren zu dürfen: Seine Bewertung lag im 

Ermessen der französischen und deutschen Polizeibeamten, die ihn frei interpretieren konnten, was zu 

großer Rechtsunsicherheit auf Seiten der Bürger führte. 

Der Präsident des ZEV Vincent Thiebaut informierte am 29. April per Brief politische Stakeholder über 

die Schwierigkeiten der französischen Verbraucher in Deutschland (Ko-Präsidenten der Deutsch-

Französischen Parlamentarischen Versammlung Christophe Arendt und Andreas Jung, ehemalige 

Präsidentin des Conseil Départemental Haut-Rhin Brigitte Klinkert, Präsident der Region Grand Est Jean 

Rottner, Präsident des Conseil Départementale Bas-Rhin Frédéric Bierry, ehemalige Staatssekretärin 

für europäische Angelegenheiten Amélie de Montchalin, Präfektin Josiane Chevalier, ehemaliger 

Präsident der Eurometropole Straßburg Robert Herrmann und der französische Premierminister Jean 

Castex)  

Das ZEV erhielt dazu wichtige Rückmeldungen und Besuche, u.a. vom neuen Staatssekretär für 

europäische Angelegenheiten Clément Beaune, des Präsidenten Jean Rottner und des Innenministers 

von Baden-Württemberg Thomas Strobl. 

Zusammenarbeit mit Berufsverbänden zur Frage der Mobilität von Unternehmen 

und Handwerkern in der Grenzregion 

Seit dem 17. März gingen beim ZEV zahlreiche Anfragen und Beschwerden zu grenzüberschreitenden 

Einkäufen und Dienstleistungen ein. Z.B.: Problem des Einbaus einer Einbauküche von einem 

deutschen Küchenmonteur, die kurz vor Beginn der Covid-19-Krise gekauft wurde. Die Regeln in 

diesem Bereich haben sich im Laufe des Jahres auf beiden Seiten der Grenze erheblich verändert.  

Um die Nutzer sinnvoll informieren zu können, arbeitete das ZEV eng mit den französischen und 

deutschen Industrie- und Handelskammern (insbesondere der IHK Südlicher Oberrhein in 

Freiburg/Lahr) sowie den Handwerkskammern (www.transinfonet.org) in der Grenzregion zusammen. 

Neben dieser direkten Zusammenarbeit hat das ZEV zu diesem Thema mit den Diensten der Präfektur 
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und der DIRECCTE des Grand Est und der deutschen Bundespolizei zusammengearbeitet. Diese 

regelmäßigen Kontakte haben es ermöglicht, eine effektive Information übe die geltende 

Gesetzgebung und Praxis zu gewährleisten. 

 

C. Weitere Treffen der Interessenvertretung 

 Eröffnung der Universalschlichtungsstelle des Bundes am 7. Januar in Kehl 

 Neujahrstreffen der Stadt Kehl am 7. Januar in Kehl 

 Neujahrstreffen des Ortenaukreises am 8. Januar in Offenburg 

 Empfang im Maison de l'Alsace, organisiert von den Departementsräten von Bas-Rhin und 

Haut-Rhin, am 29. Januar in Paris 

 Seminar "Live Valley: eine Ambition für die Europäische Gemeinschaft des Elsass und des 

Oberrheins", organisiert vom Rat des Departements Bas-Rhin, am 13. Februar in Straßburg 

 Workshop "Grenzüberschreitende Entwicklung", organisiert von der Region Grand Est, am 20. 

Juli in Straßburg 

 Luft-Klima-Energie-Schulung, organisiert vom Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau, am 5. Oktober 

per Videokonferenz 

 Regionale Konferenz über die Studie "Europ'Act Grand Est", organisiert vom Euro Institut, der 

MOT und der Region Grand Est, am 9. Oktober in Straßburg 

 Konferenz im Rahmen der "EU RegionsWeek", organisiert von der Europäischen Kommission, 

am 13. Oktober per Videokonferenz  

 Öffentliche Konsultation zur Interventionslogik des zukünftigen Interreg VI 

Oberrheinprogramms 2021-2027, am 3. November per Videokonferenz  

 Borders Forum, organisiert von der MOT, am 9. und 10. November per Videokonferenz 

 Arbeitstreffen im Rahmen der "Agora Strasbourg capitale européenne", organisiert von der 

Stadt und Eurometropole Straßburg in der Gruppe "Grenzüberschreitende europäische Bürger 

und Oberrhein". 

 

D.  Besuchergruppen und Veranstaltungen 

Besuchergruppen wurden je nach Pandemielage im ZEV oder per Videokonferenz empfangen: 

 Gruppen von Studenten aus Nancy am 13. Januar (im ZEV)  

 Schülergruppe am 21. Januar (im ZEV) 

 Besuchergruppe der Europäischen Akademie Bayern, am 31. Januar und 27. Februar (im ZEV) 

 Besuchergruppe der Europäischen Akademie Mecklenburg-Vorpommern am 27. Februar und 

11. März (im ZEV) 

 Gruppe von Journalismus-Studenten am 6. Februar (im ZEV) 

 Präsentation vor dem Lions Club Strasbourg Métropole Europe am 2. März (persönlich) 

 Besuchergruppe von Bundeswehrsoldaten am 3. März (im ZEV) 

 Teilnahme an der Messe "Connexio Career", organisiert von Connexion Emploi am 10. Juni (per 

Videokonferenz) 

 Teilnahme am deutsch-französischen Seminar über Praktikumssuche und berufliche 

Integration, das von CFALor am 30. September organisiert wurde (per Videokonferenz) 

 Besuchsgruppe der Jungen Europäer Strasbourg am 27. Oktober (im ZEV) 

 Besuchsgruppe des Maison de l'Emploi de Strasbourg am 3. und 16. Dezember (per 

Videokonferenz) 
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